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Mieten in Berlin: Kampf um Wohnraum
für 84-Jährigen

Ein verdrängter Mieter, ein tragischer Prozess: Die
Richterin zweifelt an ihrem Urteil im Fall Manfred

Moslehner. Erfahren Sie mehr über den berührenden
Gerichtsprozess in Berlin.

Im Amtsgericht Wedding versammeln sich fast 50 Menschen, um
den Prozess gegen Manfred Moslehner, auch bekannt als Manne,
zu verfolgen. Der 84-jährige Mieter kämpft seit 14 Jahren gegen
die bevorstehende Zwangsräumung seines Geburtshauses in
Berlin-Reinickendorf. Ein Investor, der die Siedlung erworben hat
und auf die Modernisierung der Häuser drängt, hat Manne
bereits den Mietvertrag gekündigt und eine Räumungsklage
eingereicht. Mit nur einer winzigen Rente als ehemaliger
Maschinenschlosser sieht sich Manne vor dem Verlust seines
Zuhause konfrontiert.

Manne wird von seiner Anwältin unterstützt und von Hartmut
Lenz begleitet, der als Vertreter der Mietergemeinschaft Am
Steinberg agiert. Die Richterin, die den Fall behandelt, zeigte
sich besorgt über die Situation und fragt sich, ob ein Urteil
unumgänglich ist. Sie erörtert die Möglichkeit einer Einigung
zwischen den Parteien, bevor eine endgültige Entscheidung
getroffen werden muss.

Die Siedlung am Steinberg war seit den 1920er-Jahren die
Heimat von Arbeiterfamilien, deren Häuser vom Bezirk und
später von einer Wohnungsbaugesellschaft verwaltet wurden.
Der Verkauf an den Investor veränderte die Situation drastisch,
da die Mieter sich gegen die Modernisierungspläne wehrten, die
mit erhöhten Mieten einhergingen. Manne weigerte sich



beharrlich, die erforderlichen Arbeiten durchführen zu lassen,
aus Angst, sein Zuhause zu verlieren.

Die Entscheidung über Manfred Moslehners Zukunft rückt näher,
da der Justiziar der Wertconcept Investment Group GmbH, der
aktuelle Vermieter, eine rechtliche Klärung des langjährigen
Konflikts anstrebt. Trotz angebotener Alternativen lehnt Manne
das Verlassen seines Hauses ab und gibt zu verstehen, dass dies
für ihn das Ende bedeuten würde. Die Richterin bereitet sich
darauf vor, bald ein Urteil zu fällen, doch es gibt möglicherweise
noch eine Chance auf Vermittlung durch eine
Bundestagsabgeordnete.

Die emotional aufgeladene Atmosphäre im Gerichtssaal zeigt die
Tragweite des Konflikts und die menschlichen Schicksale, die
dahinter stehen. Es bleibt abzuwarten, ob eine Einigung erzielt
werden kann, um Manne und anderen Mietern in ähnlichen
Situationen eine positive Perspektive zu bieten.
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